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 ___________________________________________________ 
 

Stadt Adorf/Vogtl. 
 

Sitzungsniederschrift 
 

der öffentlichen Stadtratssitzung 
 

 Sitzung am 08.05.2017  
 in Raum Rathaus Adorf/Vogtl., Ratssaal, Markt 1, 08626 Adorf/Vogtl.   
  
 
 
 
 von - bis Uhr 19.03 - 19.38 Uhr 
   
   
 
 Mitglieder Zahl anwesend teilw. anw. abwesend 
 Bgm. + SR 19  14 0 5   
 Ortsvorsteher 3 2 0 1    
 
 anwesende siehe Anwesenheitsliste 
 Mitglieder  
 
 abwesende SRin Silvia Schäfer - entschuldigt 
 Mitglieder SR Mark Träger - entschuldigt / privat 
  SR Frank Jäger - entschuldigt / krank 
  SR Danny Cihak - entschuldigt / dienstlich 
  SR Kay Burmeister - entschuldigt 
  OV Bernd Haller - entschuldigt / dienstlich 
   
   
   
   
 Vermerk Das Protokoll der öffentlichen Stadtratssitzung besteht aus den 
  Seiten 1 - 5 
 
  Unterzeichnung durch: 
 
 Bürgermeister Rico Schmidt 
 
 SRin Mariechen Bang  
 
 SR  Martin Geipel  
 
 Protokollant 
   Eric Schreiner  
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Verlauf: 
 
TOP 1.) Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
Herr Bürgermeister Schmidt eröffnet um 19.03 Uhr die 22. Stadtratssitzung der 
Legislaturperiode. Der Bürgermeister stellt die ordnungsgemäße Ladung aller Stadträte 
und Ortsvorsteher fest. Er begrüßt den Stadtrat, die Vertreter der Ortschaften, die Leiterin 
der Kindertagesstätte Zwergenvilla, Frau Carolin Richter, die Mitarbeiter der Verwaltung, 
den Vertreter der Medien, Herrn Hager sowie die Bürgerschaft.  
 
TOP 2.) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Es sind zum jetzigen Zeitpunkt 13 Stadträte und 
der Bürgermeister anwesend. 
 
TOP 3.) Bestätigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird in der ausgereichten Form bestätigt.  
 
TOP 4.) Benennung von zwei Stadträten zur Mitunterzeichnung der Niederschrift 
Zur Mitunterzeichnung des Stadtratsprotokolls werden die Stadträte Bang und Geipel 
benannt.  
 
TOP 5.) Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Stadtratssitzung  vom 27.03.2017   
Zum Protokoll der öffentlichen Stadtratssitzung vom 27.03.2017 gibt es durch den Stadtrat 
keine Anfragen, Ergänzungen und Hinweise. 
 
Beschluss-Nr. 21/2017 
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. bestätigt das Protokoll der öffentlichen Stadtratssitzung 
vom 27.03.2017.   
 
Stimmabgabe: 14 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 
 0   Enthaltung 
 0   Befangenheit 
 
TOP 6.) Bürgerfragestunde 
Es gibt keine Anfragen aus der Bürgerschaft.  
  
 
TOP 7.) Vorstellung Projektbilanz Energiemanagement und Energiebericht 2016 
Herr Bürgermeister Schmidt verweist kurz auf die Wichtigkeit des kommunalen 
Energiemanagements und übergibt für weitere Erläuterungen das Wort an den 
Energiemanager der Stadt Adorf, Herrn Schreiner. 
zur Einführung des kommunalen Energiemanagements in den Jahren 2015 und 2016, 
bevor er im weiteren Verlauf detaillierter auf die Gesamtenergiebilanz und einige 
priorisierte Gebäude eingeht. Er erläutert meist gesunkene als auch teils gestiegene und 
erklärbare Energieverbräuche in den einzelnen Liegenschaften. Im Folgenden zeigt er 
bereits umgesetzte Maßnahmen, zum Beispiel zur Nutzersensibilisierung und gibt einen 
kurzen Ausblick auf den Maßnahmenplan für die nächsten Jahre. 
Herr Bürgermeister Schmidt dankt Herrn Schreiner für dessen Ausführungen. 
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Stadträtin Bang fragt an, wer der externe Energiecoach ist, der im Vortrag mehrfach 
angesprochen wurde. 
Herr Schreiner teilt mit, dass dies Herr Fritzsche, ein Energieberater aus Dresden ist, 
dessen Beratertage vor Ort über die Richtlinie Klima 2014 (Landesinitiative kommunales 
Energiemanagement) zu 80 % gefördert werden. Die Nutzersensibilisierung wird als einer 
der Knackpunkte gesehen. 
 
Es werden keine weiteren Anfragen gestellt.  
 
 
TOP 8.) 3. Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung des Kostenersatzes und  
zur Gebührenerhebung für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Adorf/Vogtl. 
SR-BV-Nr. 10.2/2017 
Herr Bürgermeister Schmidt erläutert kurz die Beschlussvorlage und verweist auf die 
bereits stattgefundenen Vorberatungen. Er informiert nochmal über die einzelnen 
Änderungen in der Satzung und deren Zustandekommen.  
 
Es werden keine weiteren Anfragen gestellt. 
 
Beschluss-Nr. 22/2017 - SR-BV-Nr. 10.2/2017 
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl beschließt die 
 

3. Satzung zur Änderung der Satzung 
zur Regelung des Kostenersatzes und zur Gebührenerhebung für 

Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Adorf/Vogtl. 
 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 18. März 2003 (GVBl. S. 55, ber. S. 159), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 13.12.2016 (GVBl. S. 652) und Art. 1 § 69 Abs. 2 und 3 des Sächsischen 
Gesetzes über den Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz  vom 24. Juni 
2004 (GVBl. S. 245, ber. S. 647), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10.08.2015 (GVBl. 
S. 466) hat der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. in seiner Sitzung am … folgende Satzung 
beschlossen 
 

§ 1 
Änderungen 

Die Satzung zur Regelung des Kostenersatzes und zur Gebührenerhebung für Leistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr Adorf/Vogtl. vom 12.09.2006, veröffentlicht im „Adorfer 
Stadtbote“ am 11.10.2006, zuletzt geändert durch Satzung vom 21.09.2012, veröffentlicht 
im „Adorfer Stadtbote“ am 10.10.2012 wird in folgenden Punkten geändert: 

 
1.  § 3 Buchst. e) entfällt. 
 
2.  § 5 Abs. 7 erhält folgende Fassung: 
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„(7) Kosten werden nicht erhoben von gemeinnützigen Adorfer Vereinen für 
Brandsicherheitswachen, die bei öffentlichen Veranstaltungen der betreffenden Vereine 
notwendig sind.“ 

 
3.  Der bisherige Abs. 7 in § 5 erhält die Bezeichnung Abs. 8: 
 

„(8) Ersatz der Kosten soll nicht verlangt werden, soweit dies eine unbillige Härte wäre.“ 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
Stimmabgabe: 14 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 
 0   Enthaltung 
 0   Befangenheit 
 
    
TOP 9. Informationen / Sonstiges 
Herr Bürgermeister Schmidt informiert, dass für die energetische Sanierung des Bauhofes 
demnächst die Ausschreibungen veröffentlicht werden. Hierzu wird dann in einer der 
nächsten TA-Sitzung beraten. Ziel ist es die Mittel aus dem Programm „Brücken für 
Sachsen“ möglichst sinnvoll in das Gebäude zu investieren. Es gab auch bezüglich des 
Heizenergieträgers enge Abstimmungen mit der SAENA, um zukünftig energie- und 
kostensparend zu heizen. Aufgrund der hohen Anschaffungskosten einer eventuellen 
Hackschnitzelanlage, wird auch die Möglichkeit des Wärmecontractings geprüft. 
 
Zum Thema Breitbandausbau gibt Herr Bürgermeister Schmidt bekannt, dass es der 
Telekom bisher zeitlich noch nicht gelungen sei, die bereits angesprochenen 
ausführlicheren Pläne der Maßnahme zuzuarbeiten. In näherer Betrachtung sind 
momentan nur die Bereiche Kirchplatz und Schillerstraße. Bisher steht fest, dass im 
gesamten Stadtgebiet neben den kleineren Multifunktionshäuschen ein größerer 
Verzweigerkasten installiert werden muss. Zustimmungen der Stadt für eigene 
Grundstücke sind bereits erfolgt. Man hofft, dass zur nächsten SR-Sitzung weitere Details 
bekanntgegeben werden können, so Herr Bürgermeistern Schmidt weiter. 
Stadträtin Bang fragt an, ob Herr Bürgermeister Schmidt, bei der Übergabe der 
Bundesmittel für den Breitbandausbau im Bereich Elsterstraße, die Chance genutzt hat 
und Herrn Minister Dobrindt auf die niedrige Leistungsgrenze in den Förderbedingungen 
hinzuweisen. Diese müssten aus ihrer Sicht angepasst werden, denn nach momentanen 
Auffassungen gilt der ländliche Raum und auch Adorf als nicht unterversorgt. 
Hauptamtsleiterin Frau Goßler fügt hinzu, dass die Grenze bei 30 Mbit liegt. Sie sieht die 
„Initiative“ der Telekom vor allem aus wirtschaftlichen Gründen, auch im Hinblick auf die 
Umstellung auf IP-Telefonie im Jahr 2019. Des Weiteren merkt sie an, dass nach dem 
Ausbau in unmittelbarer Nähe zu einem Verzweigerkasten bis zu 100 Mbit anliegen sollen, 
in entfernteren Bereich aber mindestens 50 Mbit, so die Aussage der Telekom. 
Alle am Tisch sind der einhelligen Meinung, dass auch dieser Ausbau der Telekom nicht 
sehr weit vorausschauend ist. 
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Herr Bürgermeister Schmidt fügt hinzu, dass man trotzdem froh sein kann, dass diese 
Ausbaustufe jetzt für Adorf und alle Ortsteile umgesetzt wird. 
Des Weiteren gibt er bekannt, dass am 09.05.2017 die Übergabe der Landesmittel für den 
Breitbandausbau im Bereich der Elsterstraße, vom Landhaus bis Ortseingang Bad Elster, 
erfolgt. 
 
Bezüglich des Anbaus an das Feuerwehrgerätehaus Adorf teilt Herr Bürgermeister 
Schmidt mit, dass eine Ausschreibung der Planungsleistungen stattgefunden hat. Diese 
wird unter anderem Thema im nächsten TA am 30.05.2017 sein. 
 
Zur Sonderstadtratssitzung am 01.06.2017 werden die Vergaben des neuen 
Feuerwehrfahrzeuges und der Bauleistungen für den BeWegungsGarten auf der 
Tagesordnung stehen. Außerdem wird es einen Vortrag der Adorfer Jugend zum Stand in 
der Fronfeste und zum geplanten 2. Adorfer Open Air geben, so Herr Bürgermeister 
Schmidt weiter. 
 
Hauptamtsleiterin Frau Goßler teilt noch mit, dass es zur Bundestagswahl nur noch vier 
große Wahllokale in Adorf geben wird, da das ehemalige Verkehrsamt, in dem jetzt das 
Jobcenter angesiedelt ist, nicht mehr zur Verfügung gestellt wird und es in dem Bereich 
keine alternativen Räumlichkeiten gibt. Die Wahlberechtigten werden entsprechend auf 
andere Wahllokale umverteilt. 
 
Es werden keine weiteren Anfragen gestellt. 
 
 
 
  
Die öffentliche Stadtratssitzung endet um 19.38 Uhr  
 
 
 
 

Bürgermeister 
Rico Schmidt …………………… SRin Mariechen Bang …………………… 
 
 
 
 
Protokollant 
Eric Schreiner  …………………… SR Martin Geipel  …………………… 


